
Aufgaben:

o Literaturrecherche 

o Versuchsaufbau zur Resonanzanalyse

o Untersuchung unterschiedlicher 

Probengeometrien und Lagerarten

o Auswertung von Messdaten und 

Vergleich mit etablierten Prüfverfahren

Verfahren:

o impulse excitation technique

o akustische Resonanzanalyse

o FEM-Simulation

o Zugversuch / Biegeversuch

Dünnwandige keramische und verbundkeramische Bauteile gewinnen zunehmend an 
Bedeutung, etwa in Leichtbau- und Hochtemperaturanwendungen, Luft- und 
Raumfahrtanwendungen, im Maschinenbau, als Keramiksubstrate in der Elektronik oder 
als Ionenleiter in Festoxid-Brennstoff- und Elektrolysezellen. Ihre mechanische 
Charakterisierung ist oft anspruchsvoll, da die Ergebnisse stark von Einspannung und 
Oberflächenqualität abhängen. Entsprechend hoch ist der Bedarf an geeigneten 
Prüfmethoden.

Akustische Methoden nutzen die charakteristischen Eigenmoden einer Probe, um 
Rückschlüsse auf die Elastizitätskonstanten und makroskopische Defekte zu ziehen. Der 
Schwerpunkt der Arbeit liegt in der Frage, wie sich Proben unter gezielter 
Schwingungsanregung verhalten und hat das Ziel, die Charakterisierung durch 
akustische Resonanz weiterzuentwickeln, um Rückschlüsse auf Festigkeit und 
Ermüdungseigenschaften zu ziehen. Dafür muss ein geeigneter Versuchsaufbau 
entwickelt werden, wobei der Einfluss der Einspannung und Probengeometrie detailliert 
mittels FEM-Simulationen zu betrachten ist. Die durch Resonanzanalyse ermittelten 
Kennwerte sollen mit Hilfe etablierter Methoden (Impulse excitation technique, 
Biegeversuch, Zugversuch) validiert und mit diesen verglichen werden.

Untersuchung dünnwandiger Keramik- und 

Verbundkeramiken durch akustische Resonanzeffekte
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Fundamentale Eigenmoden typischer Probengeometrien a) Biegung 
b) Torsion c) Longitudinal d) Planar
https://sonelastic.com/en/fundamentals/ basics/elastic-moduli-composites.html

Visualisierung der Eigenmoden durch mit Sand betreute Platten (chladnische 
Klangfiguren)
https://commons.wikimedia.org/
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	Folie 1: Untersuchung dünnwandiger Keramik- und Verbundkeramiken durch akustische Resonanzeffekte

